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Beilage Ml EnMler Nro. 125.
Donnerstag , den 21 . Oktober 1869.

Privatnachrichten.

In Stettin
mit einem Grundkapital von fünf Millionen 23V,vvv fl.

und einem Reservefond von circa einer Million Gulden.
In allen deutschen Staaten concessionirt , versichert diese Gesellschaft : Mobilien und Waaren

aller Art , Maschinen, Fabrikgeräthschaften und Utensilien . Ferner : Getreide , Ackergeräthe, Vieh
und Erntebestände in Scheunen und Schobern , überhaupt fast alle beweglichen Gegenstände , gegen
allen und jeden Schaden , welcher durch Brand , Blitzschlag, Löschen, nöthiges Ausräumen , oder
durch Entwenden beim Brande entsteht.

Die Brandschäden werden loyal und rasch erledigt , bei etwaigen Streitigkeiten unterwirft sich
die Gesellschaft dem Aussprache der inländischen Gerichte.

Die Prämien (Beiträge ) sind billigst gestellt , eine Nachzahlung kann niemals verlangt werden.
Antragsformulare u . s. w. sind gratis zu haben , und wird jede weitere Auskunft , sowie

Beihilfe bei der Aufnahme von Versicherungs -Anträgen bereitwilligst ertheilt durch
die Bezirks - Agenten:

C. Eberle,  Sattler in Neuenbürg.
Wilh . Waldmann,  Kaufmann in Herrenalb.
I . F . Bürkle,  Schultheiß in Schwann.
Paul Hagmayer,  Uhrmacher in Wildbad.

W i l d b a d.

X am Kurplatz empfiehlt sein reichhaltigesam Kurplatz empfiehlt sein reichhaltiges

X ^ und macht besonders Wiederverlräufer auf preismürdigc Sorten st fl. 10 . — fl. 12 . — >
fl. 14 . — fl. 16 . — fl. 18 . — fl. 20 . — per 1000 Stück aufmerksam.

Muster ftehen zu Dienfterr.

Flachs-, Hans- k Uergjpiimmi,

llödiüätzi 8pobn in kg.v6U8duiA
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen , wie auch zum

Spinnen und Weben
Werg , Hanf K Flachs , gehechelt und ungehechelt , in geriebenem

und gut geschwungenem Zustand.
Spinnlohn beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 kr.
Der Weblohn wird je nach Breite und Feinheit äußerst billig berechnet und sind Webmuster

und Preise bei uns einzusehen.
Die Weberei , welche mit englischen Webstühlen der neuesten Art eingerichtet und nun seit

1 Jahr in Betrieb ist, erfreut sich einer allseitigen Benützung zum Verweben der im Lohn ge¬
sponnenen Garne und garantiren wir für die außerordentliche Gleichheit und Dichtigkeit der
Hemdenleinen , Wergen -Bauerntücher , Zwilche u . s. w.

Die Agenten:
6. Velber , vorm . Wilh . Lutz in Neuenbürg.
?aul Mier in Calmbach.
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Die Hcrzoglich-Braunschweig-Lüneburgifche Lan-
dcs-Negicrung genehmigte und garantirte die

neueste große

im Betrage von
Einer Million Fünfmal Snndcrt Acht¬
zig Tausend Fünf Hundert Thaler oder

Zwei Millionen 765,875 Gulden.
Das Grundkapital wird mittelst Gcwinuziehungen

plangemäß an die Interessenten unter Staatsga¬
rantie zurückbczahlt.

25,060 Gewinne  kommen i» wenigen Mona¬
ten zur sicheren Entscheidung,  darunter be¬
finden sich Haupttreffer von
Thaler 100,000. 60,000. 40,000. 20,000. 15,000.
12,000. 10,000. 8000. 6000. 5000. 4000. 4000.
2000. 1500. IZOmal 1000. 400 re. oder Gulden
175,000. 105,000. 70,000. 35,000. 26,250. 21,000.
17,500. 14,000. >0,500. 8,750. 7000. 5250. 3500.

2625, 1750. 700. re.
Es werde» nur Gewinne gezogen und ge¬

schieht die Auszahlung derselben stets prompt nach
jeder Ziehung durch direkte Zusendungen oder aus I
Verlangen der Interessenten durch unsere Verbin¬
dungen an allen größeren Plätzen Deutschlands.

Schon am 9. k. M. beginnen die näch¬
sten Gewinnzichungcn.

Die Original -Staatsloose find hierzu bereits
ausgcgcben und werden von uns gegen Postein-
zahlung  oder Nachnahme von nur Gul¬
den  7 . — oder Gulden  3V - oder Gulden
1^/4  nach allen Gegenden pünktlich  st versandt.
Jeder Bestellung wird ein amtlicher Plan gratis
beigefügt und nach den Ziehungen den Theilneh-
mern prompt amtliche Listen übermittelt.

Unser HauS , durch Auszahlungen  der
zahlreichsten und bedeutendsten Gewinne all¬
seits bekannt, wurde von der zuständigen Herzog¬
lichen Behörde mit einem Hanpt -Debit dieser
Original -Staatsloose betraut und haben wir Ein¬
richtungen getroffen, daß alle Aufträge, selbst die
kleinsten nach den entferntesten Gegenden von uns
sofort ausgeführt werden.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der
solidesten Basis gegründeten Unternehmen über¬
all auf eine sehr rege Betheiligung mit Bestimmt¬
heit gerechnet werdep, man beliebe daher schon der
nahen Ziehung halber alle Aufträge baloigst
direkt zu richten an8. 8t6lriä6ek6i' L Oollw.

Bank- und Wcchsclgeschäft
in HamPursg.

Alle Arten Staats -Obligationen , Eisenbahn-
Aktien, insbesondere die bekannten kleinen Anlehens¬
loose und alle wirklichen Original -Loose, deren
Verloosungcn von den Staatsregic-
rungen und amtlich  vollzogen werden, sind
stets billigst direkt von uns zu beziehen. D . O.

Neuenbürg.
Ein Allma 11d stü ck wird zu pachten ge¬

sucht. Einem in Junkeräckern würde der Vor¬
zug gegeben. Von wem sagt die Red.

Neuenbürg.
1000 werden gegen gute Bürgschaftzunehmen
die Redaktion.

gesucht. Von wem
auf-
sagt

Neuenbürg . .
Kalender xro 1870

bei Jak. Me eh.
Im Interesse solcher Personen, die sich gerne

bei anerkannt soliden Capitalien- Verloosungen
betheiligen, machen wir hierdurch auf die im
heutigen Blatte stehende Annonce der Herren
S . StcindcckerL Comp, in Hamburg beson¬
ders aufmerksam. Es handelt sich hier um
Staats -Loose zu einer so reichlich mit Haupt-
Gewinnen ausgestatteten Verloosung, daß sich
auch in unserer Gegend eine sehr lebhafte Be¬
theiligung voraussetzen läßt. Dieses Unter¬
nehmen verdient um so mehr das volle Ver¬
trauen, indem die besten Staatsgarauticen ge¬
boten sind und auch vorbeuanntes Haus durch
ein stets streng reelles Handeln und Auszahlung
zahlreicher Gewinne allseits bekannt ist.

Poft -AnweLfnngen.
Württemberg.

Durch die württembergifchen Poststellen werden
Einzahlungen bis zum Betrage von 100 fl. zur Wieder-
Ausbezahlung an einen bestimmten Empfänger im Wege
der Postanweisung vermittelt. Hiezu werden gedruckte
Eouverte verwendet, welche bei den Poststellen zu be¬
ziehen sind, und in welche Briefe eingelegt werden
können. Neben dem tarifmäßigen Briefporto wird noch
eine Gebühr erhoben:

bis 35 fl. einschließlich. . . 3 kr.
über 25 fl. bis 100 fl. einschl. 6 kr.

es würde also z. B. eine Einzahlung von 25 fl. nach
Calmbach 4 kr., eine solche nach Stuttgart 6 kr., eine
solchêüber 25 fl. bis 100 fl. nach Calmbach 7 kr. und
nach Stuttgart 9 kr. kosi-u. , Ueber die Einzahlung wird
dem Absender ein Aufgabeschein unentgeldlich ertheilt.

L. Norddeutscher Bu » d Bauern und
Baden.

Seit dem1. Jan . 1868 ist das Postanwcisnngssystem
auch auf den Verkehr mit erwähnten Ländern ausge¬
dehnt worden. Es können Beträge bis 87'. ', fl. gleich
50 Thaler , einbezahlt werden. Hiezu werden gedruckte
Kartons verwendet, auf welchen der Absender beli. s-ga
Bemerkungen machen kann, dagegen kann ein Brief
nicht beigeschlossen werden.

Die Gebühr beträgt bei Einzahlungen bis zum
Betrage

von 43̂ /, fl. -- - 25 Thlr . 7 kr.
über 433/4  fl . bis 87V, fl. -- 60 Thlr . 14 kr.
Sowohl im inner» als ausländischen Verkehr wird

Vorausbezahlung des Porto verlangt, will jedoch die
Bezahlung desselben dem Adressaten überlassen werden,
so ist der Portobetrag zum Voraus an der schuldigen
Summe abzuziehen.

Dem Publikum kann diese Einrichtung umsomehr
empfohlen werden, als dadurch die oft so lästige Ver¬
packung wegfällt und die Uebersendung mittelst Post¬
anweisung stets billiger zu stehen kommt.

Goldkours der K. Württ. Stnatskasjen-
Venvaltung.

a) mit unveränderlichem^Rand-Dukaten 5 fl. 37 tr
Cours : i Friedrichsd'or 9 fl. 58 kr

württ. Dukaten 5 fl. 45 kr. ' Pistolen 9 fl. 49 kr
b) mit veränderlichem- 20-Frankenstücke9 fl. 31 kr

Cours : > Stuttgart , 15. Okbr. 1869

Frankfurter Course vom 9. Ott . Gcldsortcn.
Neuenbürg.

/ahrpliilie-er EnMalbahil
Winterdienst 1869

in den bekannten2 Sorten zu haben bei
— _ _ J ak. M e e h.

Redaktion, Druck und Verlag

Preußische Kassenscheine . . 1 ff. 44V» -45V« kr.
Friedrichs'dor . . . . . . 9 fl. 58V- -59 V- kr.
Pistolen . . . . . . . . 9 fl. 49 - 51 kr.
Dukaten. . 5 fl. 37 - 39 kr.
20-Frankenstücke . . . fl. 32 - 33 kr.
Englische Sovereigns . . il fl. 56 - 21. kr.
Dollars in Gold . . . . . 2 fl. 28 - 29 kr.

Jak . Mech  in Neuenbürg.


	[Seite 581]
	[Seite 582]

